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l Sn GVes Gnnden,

Konig in Wohlen,ec. Kertzog zu Fachſen, Ju—
lich, Cleve, Berg, Engern und Weſt

phalen, 2c.

J Khur— Furſt, X.

Jebe getreuc. Es wird jederman
niglich noch unent ſallen ſeyn, was fur

nachdruckliche und geſcharffte Mandate
und Generablien wieder die Diebesund

Rauber-Rotten, unterm 27. Febr.
nos. 28. Julii rog. 16. Sept. iIo.

J

a. Dec. qu. 14. Dec. ij. 2. Jul. Úî. 26.
Nov. auch 29. Dec. i733. und 29. April. 1734. ins

Land ausgelaſſen und publiciret.

J

Ullermaßen nun darinnen bereits alle nothi-
ge und dienliche Veranſtaltungen dargegen an

Hand gegeben und vorgeſchrieben; So hatten
Wir zwar verhoffet, daß, wenn nur ſolche gebuh
rend beobachtet und befolget wurden, dadurch
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der Boßheit des Diebes- und Rauber/Geſindels

genugſam begegnet und abgeholffen werden konte.

Nachdem Uns aber doch von verſchiedenen
Orten Unſers ChurFurſtenthums und incorpo
rirter Lande einberichtet und hinterbracht worden,
wasgeſtalt nicht nur die gewaltſamen Einbru—
che bey Privat- Perſonen, ſondern auch die Be—

raubung derer Kirchen und Gottes-Kaſten,
durch gewaltſame Er und Einbrechungen wieder
ſehr ſtarck uberhand nehmen; So empfinden
Wir ſolches um deſto mißfalliger, je mehr ſich dar
aus die bißherige unverantwortliche Saumſelig
keit einiger Unter-Obrigkeiten, und Unterlaſſung
derer vorhin ſo offters anbefohlenen Anſtalten,
auch anderer ihnen obliegender Sorgfalt, verof-

fenbahret, und befinden dahero der Rothdurfft,
hierdurch nochmahls, mit Wiederhol-und Erneue

rung derer vorangezogenen Mandate und Gene-
ralien, zu verordnen, daß Unſere ſamtliche Vaſal-

len, Beambten und andere Gerichts-Obrigkei-
ten im Lande jetzo und ferner von Zeit zu Zeit de-

ren Jnhalt denen Einwohneren und Untertha—
nen, durch Vorleſung und ſonſt offters verſtandi—

gen, nicht weniger, nach deren Anleitung, allen
Eyffer und ernſte hinlangliche Verfugung zů dlus·

forſchung derer Rauber, Diebe, Hehler, auch
alles andern verdachtigen Geſindels, und zu
EStteuerung ihrer Boßheit, wie auch des daraus

ent

Sae.



entſtehenden Landes verderblichen Unheils, vor

kehren und treffen, und ſelbigen allenthalben ge—
nau nachgehen, oder wiedrigenfalls der vorhin

ſchon angedroheten Einziehung derer Gerichte,
oder reſpectivd der Remotion und anderer un
nachbleibender harten Ahndung und Strafe ge—

wartig ſeyn ſollen:
49

Und weil hiernachſt zu dem vorangefuhrten
frevelen und allen anderen boſen Beginnen nicht

wenig beytragen mag, daß, nach denen zeithero
eingelauffenen Rachrichten, denen wieder das Bet
teln und wegen Verſorgung derer Armen ſo
heilſam beſchehenen Anordnungen vom 5. April.

unnd 6. Decembr. iJ29. 133. Decenibr. iʒo. und
28. Decembr. 1733. gleichergeſtalt von denen we

nigſten Unter-Obrigkeiten nachgelebet wird, und
die mehreſten das liederliche Geſindel wieder frey

und ungehindert herum gehen und palſſiren laſſen,

auch zu nothdurfftiger Verpflegung derer ein
heimiſchen Armen die ſchuldige Vorſorge nicht an

wenden; Alßg ergehet hiermit zugleich an alle
und jede, welche mit Gerichten beliehen, oder die

ſelben innen und zu verwalten haben, Unſer
ertiſter Wille und Befehl, daß ſie auch hierunter
ſich weiter nicht ſaumig und nachlaßig, ſondern

allen behorigen Ernſt und Fleiß erweiſen, und ſich
dergeſtalt verhalten ſollen, damit Wir nicht, auf
ſeruere einkommende Beſchwerden, das nothige
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beh ihnen, auf ihre Koſten, durch andere Be—

ambten und UnterObrigkeiten verunſtalten zu laſ
ſen, oder nach Befinden zu noch ſcharfferen Ein

ſehen bewogen werden mogen. Wornach ſie
ſich zu achten haben, und es vollbringen dieſel

ben daran Unſere Mehynung. Datum Dreß—
den, am 17. Febr. Anni 1736.

GErasmus Leopold von
Gerrfßdorff,

E

Jaohann Gottlob Otto,8.aut

J
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